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Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donnerstag
und Samstag , und kostet halbjährlich hier (ohne
Trägerlohn ) 1 ^ 60 -g , in dem Bezirk 2
außerhalb des Bezirks 2 ^ 40 Vierteljähr¬

liches und Monatsabonnement nach Verhältniß.

Samstag den 9. Dezember.

Jnsertionsgebühr für die ispaltige Zeile aus ge¬
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung S 4,
bei mehrmaliger je 6 4 . Die Inserate müssen
spätestens Morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Blattes der Druckerei aufgegcben

sein.

1882 »

Amtliches.
Nagold.

An die Ortsvorsteher und Distrilrts -Mahl-
Ksmmifftonen.

Landtags-Abgeordneten-Wahl betreffend.
Unter Beziehung auf die Bekanntmachung vom

21 . v. Mts . , Amtsblatt Nr . 137 , wird weiter be¬
kannt gemacht, daß

1) für die Vornahme der Wahl
Mittwoch der 20 . Dezember 1882

festgesetzt ist und die Wahlhandlung genau 10 Uhr
Vorm , eröffnet und genau 6 Uhr Abends geschlossen
wird.

2) Spätestens 3 Tage vor der Wahlhandlung,
also spätestens am Sonntag den 17 . Dezember , ist
in jeder Gemeinde der Name des Districts -Wahl-
Commissärs und dessen Stellvertreters , das Lokal,
in welchem die Wahl stattfindet , der Tag der Wahl,
fowie die Zeit des Anfangs und des Schlusses der
Abstimmung von dem Ortsvorsteher auf ortsübliche
Weise bekannt zu machen.

(Ein Placat zum Anheften am Nathhaus wird
den Ortsvorstehern zugehen.) Eine Vollzugs-An¬
zeige, wozu dem Ortsvorsteher ein Formular zugehen
wird , ist längstens bis 17. ds . Mts . einzusenden.

Die Wahlvorsteher werden besonders darauf
aufmerksam gemacht , daß sie zu der Wahlhandlung
neben einem von ihnen zu bestellenden Protokoll¬
führer 3— 6 Beisitzer beizuziehen haben und daß den
Wählern der Zutritt zu der gesammten Wahlhand¬
lung , einschließlich der Eröffnung der Stimmzettel,
freisteht.

Hinsichtlich der Vornahme der Wahlhandlung,
der Zeit des Beginnes und Schlusses der Abstim¬
mung , der Beschaffenheit der Stimmzettel , Erle¬
digung der sich etwa ergebenden Anstände , Ungiltig¬
keit der Stimmzettel , wird auf die Bestimmungen
der Art . 13 , K. 13a bis 18a des Gesetzes vom 16.
Juni 1882 , betreffend Aenderungen des Landtags¬
wahlgesetzes vom 26 . März 1868 und W . 13 bis
21 der Ministerial -Verfügung vom 6. Nov . 1882,
Reggsbl . Seite 345 , zur genauen Nachachtung hin¬
gewiesen und noch insbesondere bemerkt, daß

a) ein Abdruck des Wahlgesetzes und der In¬
struktion hiezu im Wahllokal aufzulegen ist u.
sich die Commission unmittelbar vor Beginn
der Wahl zu überzeugen hat , daß die Wahl-
Urne leer ist;

d ) daß die Wahlhandlung genau um 10 Uhr zu
eröffnen und um 6 Uhr zu schließen ist und
nach dieser Zeit insbesondere auch solche Wäh¬
ler nicht mehr zur Abstimmung zugelassen wer¬
den dürfen , welche schon vor 6 Uhr ins Wahl¬
lokal eingetreten waren und aus irgend einem
Grunde nicht zur Wahl -Urne gelangt sind;

o) eine Unterbrechung der Wahlhandlung , zu wel¬
cher auch die au die Abstimmung sich anschlie¬
ßende Feststellung des Districtswahlresultats
gehört , von der Commission unter keinen Um¬
ständen zugelassen werden darf;

ä ) der Wahlvorsteher und Protocollführer dürfen
sich während der Wahlhandlung nicht gleich¬
zeitig entfernen . Verläßt einer von ihnen vor¬
übergehend das Wahllokal , so ist mit seiner
zeitweiligen Vertretung ein anderes Mitglied
der Districts -Wahlkommission zu beauftragen;

o) bei der Wahl ist Jeder unbedingt zurückzu-
zuweisen, dessen Name in der Wählerliste nicht
enthalten ist , mag auch die Uebergehung im
offenbarsten Versehen ihren Grund haben;

i) der Wahl -Vorsteher nimmt den zusammenge¬
falteten , den verzeichneten Namen verdeckenden
Stimmzettel in Empfang und legt solchen,
nachdem sich zuvor Ueberzeugung verschafft,
daß der Wähler in die Wahlliste eingetragen
ist , in die Wahlurne und läßt den abstimmen¬
den Wähler in der Wählerliste bemerken , der
Protokollführer nimmt den Namen jedes Kan¬
didaten in das Protokoll auf , vermerkt neben
demselben jede dem Kandidaten zufallende
Stimme und zählt dieselbe laut . In gleicher
Weise führt einer der Beisitzer eine Gegenliste.

(Formularien zu einem Wahl -Protokoll und
einer Gegenliste gehen den Wahlvorstehern zu.)

Beim Schluffe der Wahlhandlung ist das Pro¬
tokoll , die Wählerliste , sowie die Gegenliste von der
Distrikts -Wahl -Commission nach Vorschrift zu beur¬
kunden , worauf Wählerliste , Wahl -Protokoll und Ge¬
genliste mit sämmtlichen zugehörigen Schriftstücken
(Stimmzettel , über deren Giltigkeit oder Ungiltigkeit
es einer Beschlußfassung der Wahlkommission bedurft
hat , mit fortlaufenden Nummern versehen ) von dem
Wahlvorsteher ungesäumt , jedenfalls aber so zeitig
wohl versiegelt an das Oberamt einzusenden sind,
daß solche dem letzteren spätestens im Laufe des auf
den Wahltag folgenden Tages , also am

Donnerstag den 21. Dezember 1882,
zukommen.

Die Wahlvorsteher sind für die pünktliche Aus¬
führung dieser Vorschrift verantwortlich.

Den 6. Dezember 1882.
K . Obera mt . Güntner.

Nagold.
Arrrts-Ucrfamurlrlttg.

Am Donnerstag den 14 . d. Mts , Vormittags
10 Uhr , findet auf hiesigem Rathhaus eine Amts¬
versammlung nach Turnus IX . statt , wozu sich die
Herren Ortsvorsteher oder deren Stellvertreter und
die betreffenden Amtsversammlungs -Deputirten ein¬
finden wollen.

Den 6. Dezember 1882.
K. Oberamt . Güntner.

Tages -Nerrigkeiterr.
Deutsches Reich.

In Sulz wurden dem ledigen Johannes Hell¬
stern aus einem Kleiderkasten 4000 ^ gestohlen.

Schramberg , 3 . Dez . Dem „ Jpf " schreibt man von
hier : Leider kann ich Ihnen heute nichts Gutes berichten ; es
kriselt und kracht bei uns ganz bedeutend und mit Bangen
sehen Hunderte von Arbeitern der nächsten Zukunft entgegen.
Dem Zusammenbruch der Uhrenfabrik von Landenberger
und Lang scheint derjenige der Porzellanfabrik von Faist u.
Cie . zu folgen , wodurch 400 Arbeiter brodlos würden . Die
Zahlungseinstellung ist bereits gerichtlich augemeldet und tritt
nicht die sehnsüchtig erhoffte Staatsintervcntion ein , (man er¬
wartet in dieser Woche eine Commission aus Stuttgart ) , so
gehen wir trüben Zeiten entgegen.

Berlin , 5 . Dez . Der Reichstag behandelt den An¬
trag des Abgeordneten Philipps , betr . die Entschädigung
unschuldig Verurtheilter . Staatssekretär v . Schilling erklärt,
man könne der Tendenz dieses Antrages nur sympathisch ge¬
genüberstehen , doch sei die Ausführbarkeit desselben zu bezwei¬
feln , da die Voraussetzungen der Entschädigung sich nicht greif¬
bar feststellen lassen . Die bloße Freisprechung nach Wieder¬
aufnahme des Verfahrens sei dazu nicht ausreichend . Die Re¬
gierung könne darauf nimmermehr eingehen ; die Freispre¬
chung sei kein Beweis der Nichtschuld , sondern nur ein Be¬
weis dafür , daß die Schuld nicht bewiesen werden könne . Der
Antrag Philipps wurde nach längerer Berathung an eine 14-
gliedrigc Kommission verwiesen.

Handel K Verkehr.
Heilbronn , 5 . Dez . (Ledermarkt .) Die Zufuhr

in gewöhnlicher Höhe , Verkauf lebhaft . Preise befriedigend.
Sohlleder viel schöne und schwere Waare , gut bezahlt . Schmal-
und Wildleder ebenfalls gute Nachfrage und gute Preise . Fast
alles verkauft.

Hiezu Nr . 11 des Deutschen Unterhaltungsblattes.

Walddorf,  Oberamts Nagold.

Stangen-Verkauf.
Aus dem hie¬

sigen Gemeinde¬
wald werden am
Montag den 11.
d . M . , Nachmit¬
tags 1 Uhr , auf
hiesigem Rath¬
haus folgende Stangensorten zum Ver¬
kauf gebracht werden und zwar:

973 Stück mehr als 13 rn lang,
welche sich zu Telegra¬
phen - , Draht -Anlagen - u.
Gerüststangen eignen,

223 Stück von 11— 13 m lang,
670 Stück Hopfenstangen , mehr als

9 m lang,
430 Stück dto . von 7— 9 in lang,

ArnLNche und WriVaL-WekannLrnachrrngen.
115 Stück dto . von 6 —7 m lang,
100 Stück dto . von 5— 7 ui lang,

wozu die Liebhaber hiemit eingeladen
werden.

Abfuhr ganz günstig.
Den 4 . Dezember 1882.

Schulheißenamt.
G ä n ß l e.

Böblingen.

Gläubiger-Aufruf.
Die Gläubiger des kürzlich in Schön¬

aich verstorbenen
Gottlieb Zündet,

Tuchmachers von Nagold,
werden anmit aufgefordert , ihre For¬
derungen

bis MM 14 . d. M.
hier geltend zu machen und zu er¬

weisen , widrigenfalls sie bei der Ver-
mögens -Vertheilung unberücksichtigt blei¬
ben würden.

Den 4 . Dezember 1882.
K. Gerichtsnotariat.

Hinderer.

Revier Alten st aig.

Stangen-Verkauf
am Mittwoch den

13 . Dezember,
Vormitt . 10 Uhr,

auf dem Rathhaus zu Ebhausen aus
Buhler 19 , Neubann 3 u. 6 , Gras¬
hardt 4 , Nonnenwald 3 und Schonz-
hardt 9 : 3665 Gerüst - , 9765 (worun¬
ter 5246 weißtannen ) Hopfen - und
5180 Reis -Stangen.

Rohrdorf.

40V bis 500
'«E Stistggkld

hat gegen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat

Rechner Weber.

(Licderkranz.)

Samstag Abend
tm Engel.

Nagold.

Gute alte Weine,
weiß , schiller und roth , hat aus Auf¬
trag fortwährend , so lange Vorrath,
zu verkaufen per Liter von 30 — 80
Ziel 3 Monate . Muster zu Diensten.

,Chr . Müller , Zeuglesweber.



Nagold.

. Weihnachts Ausstellung
in Con-itorei-Waaren.

Hkilli'. 6» . EMor.
Nagold.

Haus-Verkaus.
MM  t
RZW c

Wegen Wegzugs von hier
verkaufe ich meinen Haus-
antbeil . welcher sich für jedes

Geschäft eignet , auch für Oekonomie
passend ist . Liebhaber wollen sich an
mich selbst wenden.

PH . Graf,  Kübler.

MIllMii
Freunde Bekannte

unserer
nächsten

freunduchst

Barbara Nußle
von Oberjesingen.

<-»

9t a g o l d.

Empfehlung.
Ich erlaube mir das

Neueste in Seide - , Filz-
und Stoffhüten , sowie
Filzstiefeln , Filzschuhen,
Filzpantoffeln u . Sohlen
zu sehr billigen Preisen
zu empfehlen.

_Christian Knz, Hutmacher.
Nagold.

Selbendschuhe,
Litzenschuhe,
Filzschuhe,
Filzstiesele,
Filzstiefel mit

Holzsohlen
empfiehlt in großer Auswahl zu den
billigsten Preisen

Augur - Weine
sind die geeignetsten zur Verbesserung
unserer Landweine und bei der absoluten
Reinheit , wie ich weiße und rothe aus¬
biete , für Kranke re. unübertrefflich.

Illingen , Wttbg ._ L. ILieolmse.

Größte Auswahl
in gekleideten Puppen , Pup¬
penkörper , Täuflingen und

Puppenköpsen
bei Carl Pflomm.

Nagold.

Dtein Lager in

LlliMIiiiiß.
Erdöl-Lampen

mit Rund - und Vulkanbrennern ist auch dieses Jahr wieder aufs beste sortirt
und empfehle solche dem geehrten Publikum zur gefälligen Abnahme.

Hk. Kehle. Flaschner.
Pfrondorf.

Hochzeits-Einladung.
Durch Todesfall in unserer Familie mußte unsere Hochzeit ab¬

bestellt werden und findet solche nun am
Dienstag den 12 . Dezember

im Gasthaus zum Adler hier
statt , wozu wir Verwandte , Freunde und Bekannte freundlich einladen.

Gustav Herrmann , I Barbara Reu ?»
Glaser in Wildberg . P Tochter des Andreas Renz hier.

Z- O - l -O - ?
9t a g o l d.

IlleinIlinllergpielusrenlLzer
neu und sehr reichhaltig sortirt , empfehle geneigtem Zuspruch.

Dasselbe enthält Heuer wieder sehr viele nützliche , sehr preiswürdige

50 Pfennig-Artikel,
worauf besonders aufmerksam mache.

F,
-

R o h r d o r f.

Hochzeits-Einladung.
Zur Feier unserer ehelichen Verbindung laden wir Verwandte , A)

Freunde und Bekannte auf
Dienstag de« 12 . Dezember

in das Gasthaus zur Sonne U
srenndlichfi ein . Ai

Carl Reichert W
und seine Braut : Al
Christine Nestle, W

Wittwe hier.

s>v kkx VMl . h. zi«8er L 0 ° IIIÄ »t»l>rt.
Zu haben bei Herrn C . D . Keeri , Chr . Knrghardt , C . Malz in

Alienstaig , I . Härtner in Cbhairfe » , Milh . Midman » in Unter-
fettingen , Gtto Indler in Mildberg . (II 72200).

Stuttgarter Ledermesse
Freitag den 22. Dezember 1882

(nicht wie früher angekündigt am Montag den 18 . Dezember ) .

Nagold.
Auf bevorstehende8 Weihnachten

empfehle ich zum geneigten Einkauf:
Feine Basler - und braune Lebkuchen,

feine und ordinäre Sprengerle , ver¬
schiedene Confekte zur Christbaumver¬
zierung , feinsten Honig und Stampf¬
melis.

Ferner : feine Liqneure , besonders
Passend zn Weihnachtsgeschenken.
_E . Gramer.

Nagold.

Empfehlung.
Auf Weihnach¬

ten empfehle ich
mein best sortir-
tes Lager in jeder:
Art Sopha , Bettröschen und
Matratzen , sowie Reifekoffern u.
Taschen , Touristentafchen , Damen¬
taschen , Kellnerintaschen , Geld¬
taschen , Reisesäcke , Portemonnais,
Hosenträgern , Shawlsriemen,
Kinderpeitschen , Bogenpeitschen,
Puppenwagen und Schulranzen
zu den bekannt billigen Preisen.

l l ' . IllMUll.

Sattler und Tapezier,
gegenüber der Apotheke.

Einen neuert eleganten Schlitten
hat zu verkaufen

der Obige.
9t a g v l d.

kkMMtlilM.
zu Geschenken besonders geeignet , baum¬
wollene , wollene , seidene und halbseidene,
in schönster Auswahl empfiehlt

Gottlob Knobel.
LcN Vorscliriit äss Un>vers >tsts -0rr ^ 8'

sors De. ttarless , Kgl. Lek . votrLv!
in kenn ZetertiAte

8toIIvvrvk '8vbo
Urast -Soiibolls,

seit 40 tskren devvslirt , nelimen unter nilsn
äruliorien Unusinitteln äsn ersten N-UIA sin.

Kegen Küsten unil keiserkeit gibt es
niekts kesseres.

Vorrütkig n 50 vk. in versisAettsn vuoireten
in äsn Meisten guten 6o1oniuk nnren-, vrc >-
gnen-6escrLtten unä Oonctitorsisn sorvie
^ .xsttrsksn , änreir O x̂Stse)riI«ter LsnntlieN.

9t Ü g 0 l d.

Neue Omzcii,
Ciiroiitti,
Ciironüt,

stigc»,
Mlüidtlii,
HiseinM,
KaselniißkttNk,
Siiltamncn,

UGkivm'-kstemMnhlcv,
empfiehlt

Hell . 6lÄU88 , Oonclitor.

--

--

--



§
L1 ä b s r §

eihnachts -Ausstellung
H > LLTLS ^ .

PI166.

N .? k.

äireet aus II-4AI8IIK (I xsr ? oi t porlo-
krsi vsrroltl insi . VerpsskunA , vis

. dekaniN in rvsltsr ksinsollmvvktzncisr
^rVaors in Läeiceiiso von 5 Kilo "

unter i^neilnniuns.
^Uio , kein krMi ^ . . . .

8nntos , nns^isdi ^ kräktitz' .
" t 'ukn , 1k. Krün krüttix . .
^ Legion , dinnssrnu , krüktiK .
<v Kot «1-4uvs , extrniein , irütäs

^korlarioo , äslient , loinseinn.
^ I?srl -Lu1ks «, iiookkein, §rün

' .lnvn , Zrossd., krnkt., ctsiio.
^Alsnnüo , lirnu», Knxsrksin .
«r ^nvn , In., iweiiecisl , brillnnt
S ^-kr. ? <rrI-ÄIooo», sollt Ic-nriA

7.90
8.20

. 9.

. 10 .60

. 10 .90
. 11.50
. 12 .20
. 12.20
. 12.80
. 14.30
. 9.60

- ^ .rnd . Zlooea , seilt , säsi , ksmÜA. 14.30
^ Lssonäers iisiisiits ksinsoiiin.
^ 8tnmdnI -Ln1kev -21i8o1lun^ . . 10 .—
^ Hiss pr . Kilo . 6onzo 1k.
« 8vusIionK , 1k. .

I'smiilvn -'kiiss , sxtrnk. . . . 7 .80
l̂ I 'nksiHsis , sxtrnk. xr . 5 X ». . 2.50

^.uskniiriieiis kreigüsts iiilsr Loionini
vnnrsn , Lpirituossu nnä vsüentssssn
Zrntis nnü krnnvo.

8 « li <iv ^.Konten KS8uvIl1.

ä . k . kltliuKtzr , ÜLiiidin ' K.

Nagold.

Empfehlung.
Mein bekanntes Lager in Werkzeugen

ist wieder bestens sortirt und empfehle
solches für Holzhauer , Metzger , Wag¬
ner , Schreiner , Küfer und Kübler
bestens.

Für Metzger fertige ich auch gute

Keischlviegen.
Alte Werkzeuge werden umgeschafft

und wird für jedes Stück Garantie ge¬
leistet , wobei schnelle und billige Be¬
dienung zugesichert wird.

3- L 4-zinkige Stahlgabeln,
sowie jede Fayon

Mselmesser
empfehle ebenfalls.

Auch meine

Schleismühle
bringe ich in empfehlende Erinnerung.

I . Drezing, Lelimich
beim Hirsch.

Nagold.

Empfehlung.
Bei gegenwärtiger Verbrauchszeit er¬

laube mir , meine Waaren , als : gestrickte
Jacken mit und ohne Taschen , ge¬
walkte Strümpfe und Sacke» ,
gestrickte sogenannte Calwer Schuhe
«nd Stiefel « , mit « nd ohne Ke-
derlrefatz, für Herren und Frauen,
gestrickte Fairst - « nd Fingerhand-
fchnhe, felbstverfeetigtes wollenes
Strickgarn bei billigen Preisen be¬
stens zu empfehlen.

Oboist . 8viiuon , Stricker,
_ auf der Insel.

UH ^ giebt meine reich illustr. in !
>8 l ^ Aust. erschienene Bro<

» » (für dnef-
> marken fr. zu beziehen) je¬

dem» sut - und« esvlrlevNts -Lei-
deuden. Heili auch briefl. sicher speciell^
Flechten, Wunden , Schwächer»-stände, Weitzflutz, m
und kNksssnIvtstvi, . Seit Jahrenbewährteste HsiI, » etI >»>Is.
,H.8 «I>iiIn,München,Schwanthalersi.

Attest. Herrn hl . Lchnlei, Müiicheu.
Mit herzlicher Freude theile ich Ihnen

mit, daß meine Frau gründlich geheilt ist.
X!v. sM -II<>.' et' b. Landsberg, Reg.-

Bez. Merseburg.
Turins Latin , Bahnwärter.

N a g v l d.

Ilinlierspielmssren
aller Art,  worunter viele Spiele , zu äußerst billigen Preisen empfiehlt und
ladet zu zahlreichem Besuch freundlichst ein

Iranz Kulekunst, Drehcr.
Miegenpferde » sowie andere selbstverfertigtc Pferde jeder Große zu

ausnahmsweise billigen Preisen bei Obigem.

ll?!'. Uhrmacher iil
empfiehlt auf herannahende Weihnachten sein neu und bestens jor - iS
tirtes Lager in Uhren aller Art,  sowohl goldenen und silberncn/ ^ ^
Herren - und Dameunhren , als auch Regulateurs und besseren ^ Lt
Schwarzwälder -Uhren mit und ohne Wecker;  ferner Ketten von
Gold , Silber , Talmi und Nickel , ditto ganz billige schwarze , vergoldete
und versilberte.
Auch sein Lager in Gold - , Silber - und Christophel -Waaren ist reichhaltig

ausgestattet und bietet solches bei den sehr billigst gestellten Preisen vieles zu
sehr passenden Weihnachtsgeschenken.

Altes Gold nnd Kilver , alte Münzen nimmt er zum höchsten
Course an.

Nagold.

Nagold.

Empfehlung.
Der Unterzeichnete erlaubt sich hie-

mit , seine Hornwaarcn in Kämmen
jeder Sorte , Salatbestecke , Senf - und
Schuhlöffel u . s. w . bestens zu empfeh¬
len ; besonders macht er auf eine Par¬
tie mittel - und ganz feine Zahn - und
Nagelbürsten , schöne gute Horndosen,
aufmerksam , welch ' letztere Artikel , da
er dieselben nicht mehr führen wird,
er unter den Ankaufspreisen abgibt und
zu Weihnachtsgeschenken sich sehr eignen
würden.

Dieselben wären auch für Wieder¬
verkäufer passend.

Am Jahrmastt ist sein Stand
gegenüber der Zaiser ' schen  Buchhdlg.

^Vvr86liinA,
Kammmacher.

Sprengerlcs Zucker
als feinsten Stampfmeüs und staub¬
feinsten Raffinade , sowie

sanftes HttiWtles-Mchl
empfiehlt

6 ni'1  klloimn.
Abnehmern lehne ich gerne meine

Sprengerlesmödel.

lllirirtbsnm-Ilerrierunßen,
als Glaskugeln , Glasfrüchte , Wachs-
Engel,Lammstta,Lichthalter,Perlblech

"HV 6l1lI1LbOllt )8 ^ 6r2o1l6I1
in reicher Auswahl billigst.

Keinr . Aauß , Konditor.
Nagold.

UMsiiMmiklMAll gjjtzf M
als: 6r1a8ktiK6lu , Olasfrüeliltz , Iiiolrterli l̂ter tzto.,
^avüslielilltz , 8t6auiii1i <i1itl6 , und

^VaoIl88l « 6lLV
in großer Auswahl bei

Karl Iflmmn.

Nach Amerika
finden Auswanderer billigste Beförderung mit den
Postdampfern der Hamburger , Bremer und Rotterdamer
Linie durch

6uil Htzii88ltzr 8o1in , ^ 11tzii8tui ^ .

^rieduivli Lnkeek , Schirmfabrikant in 8trrttAuit,
bringt sein aufs Beste sortirtes Lager in

baumwollenen, wollenenL seidenen

kk ^KüMmöll
öei Karl Iflomm in Aagold zu Kaßrikpreisen
in empfehlende Erinnerung.

Reparaturen und lieberziehen durch Vermittlung des Herrn Pflomm
schnell und billigst.

Nagold.

Selbstgemachte Heengeele,
die berühmten Sasler-
Lebkuchen, Homglebkuchen

«nd Tonsekte
bei Carl Pflomm.

Nagold.

Geschästserösfnung
und Empfehlung.

Dem hiesigen
^ und auswärti¬
gst gen Publikum

Amache ich er-
gebcnstdieMit-

theilung , daß ich mich in der
Wohnung des Hrn . Thierarzt
Buck etablirt habe und empfehle
mich zugleich in Anfertigung aller
Arten feiner und fchwerer Ar¬
beiten unter Zusicherung reeller,
prompter und billiger Bedienung.

CH. Hartmann, Schuhmacher,
Neue Straße.



N L K O 1 ä.
Meine

WchmIivAichlUg in Wkchiklmmii
ist wie gewohnt in geheiztem Zimmer eröffnet und lade ich zu geneigtem Besuche höflichst
ein , indem ich billigste Preise zusichere.

Durch meinen vorjährigen Ausverkauf war mir möglich , Heuer mein Lager mit

vielen neuen Sachen
reichhaltig zu sortiren.

Nagold.

I
in verschiedenen Sorten von 50

bis 1 .50 per Liter,

klIM , il ' ! U . s « Mk,
i6ineii rreilten Heiäeiireell-

iinü svii8eji6iiAtzi8t,

bst , und bst Flacon
empfiehlt bestens

Heini ?. 62 .1133.

Nagold.

Äamjisimlis ff. ZkAllhIk»,
Citrolikn, Cittmt «iid
OraugkLi, Geisürp ga-
Mlirt rein Miihleu,
Mmdkln, Lösttitn und
Zibkbcn, Chocolüdk. Ca-
mpulskr, griim

slhvLyk» Thll
empfiehlt

Gottlob Knödel.

Nagold.
Auf bevorstehende Weihnachten em¬

pfehle ich meine schöne Auswahl in

Schmümappen, Photogra¬
phie- L Schreib-Wum,
Bilderbücher, Geldbeutel,
Schreibhefte, Zeichnen- und

Schreibmaterialien.
Buchbinder ^Voll.

Zu Weihnachts- Geschenken
MiiMim UsMee

von ^ oli . 6tiv . I ' oeNlenbeiKer
in Ileildroim,

welches amtlich geprüft , zur Stärkung
und Heilung der Augen , seines überaus
feinen Aronias wegen als Toilette-
Mittel gleich empfehlenswerth , in Fla¬
cons a 35 , 60 , 65 und 90 Z.

Alleinverkauf für Nagold bei Herrn
Kch. Ga«tz.

3t a g 0 l d.

Eine MtW Stallmigd
kann sogleich eintreten — wo ? sagt

die Erped . d . Bl.

3t a g 0 l d.
Zu Weihnachtsgeschenken erlaube ich

mir mein gut svrtirtes Lager in

Reisekossern,Reiscsiicken,Da-
mcntaschen, Schulranzen,
Geldbeuteln Pnppcntvägelen
bestens zu empfehlen.

Auch mache ich auf eine Partie

Pserdsdecken in Wolle und
Filz, Dachshänte in ver¬

schiedener Größe,
sowie auf mein Lager in

Fuhrmanns-, Schifter- und
Metzgerhemden

artfmerksam und sichere billigste Preise zu.

kiiiäerkutzvlit,
Sattler und Tapezier.

2 neue elegante Schlitten,
ein - und zweispännig,

sowie auch

einige ältere Schlitten
hat zu verkaufen

der Obige.

Nagold.

3t a g 0 l d.
diene , elegante , solid gebaute

H D > . .

-r

die Läufer von bestem Holze , aus einem
Stück , mit oder ohne Pelz , sowie einige
noch gute ältere Schlitten und eine
Parthie moderne Kinderschlitteu verkauft
sehr billig

61. Loklev,
Sattler und Tapezier.

3t a g 0 l d.

Zur MkihnchtsiMmi
empfehle ich in neuer vorzüglicher
Qualität : Llavüeln , Xi besten , Lo¬
sinen , LranrrkeiKen , Haselnüsse,
6i1ronat , OianKeat , ( litronen

u. feinste ganz reine Gewürze.
Carl Pflomm.

ktzttllÜMI!
Blasenschw. re. in allen Fällen heilbar.
Prospekt u. beglaub . Zeug », gratis durch
fst , Wertheim a . ddtain.

Nagold.

Dumm-,Sch»- -,PuPtttt-
und Krettspielk

empfiehltempfiehlt
Serfensteder.Carl Harr,

Zürn SpinrrLolörr

9 Pfennige
statt seither 12 Pfg ., also Vi billiger als die meisten ande-
ren Lohnspinnereien , liefert gara « tirt allerbeste Garne die Z ^ '

größte und renommirteste ^
Lohn - , Flachs - , Hanf - u.

Akmerg Spinnerei

8
8

Ehrendiplorn

A,Nm Mmge » ajK
Die Bahn -Fracht ist her und retour frei . Die Web - ^ 8

0/ lähne sind 2 bis 3 Pfennig billiger als früher.
Jeder Lohn - Sack kommt hiedurch 2 — 5 Mark im UZ.

cv l . 8 Spinn - und Weblohn billiger . Es wird außerdem jedem
werthen Kunden 1 Kandtuch zum halben Preise von 40
bis ca . 80 Pfg . — falls es beim Herrn Agenten nicht ab¬
bestellt wird , beigefügt.

Zur Besorgung empfehlen sich die Herren Agenten:
Heinr . Müller in Nagold.

cV I . Bihler in Walddorf . Th . Rall in Sulz.
0) Jakob Walz , Wildberg . Carl Wolf , Herrenberg.
H Ernst , Wagnermeister , Gültlingen . Carl Müller , Mötzingen . KZ

David Brenner , Ebhausen . C . D . Beeris Wwe ., Handlung,
/X Samuel Walz in Oberschwandorf . Altenstaig . )x

8

Nagold.

Kasler- Houigtebkucheu,
Lprcngttle ts Coustkt

in schönster Waare empfiehlt
Ovttlod Lnoäel.

Nagold.

Empfehlung.
M ^ ^  Eine große Auswahl selbst-

gemachter Tuch - und Filz-
stiefele , sowie Filzhausschuhe,

Kinderstiefels und Filzstiefel mit Holz¬
sohlen empfiehlt zu äußerst billigen
Preisen

I . Grünittger , Schuhmacher,
Bahnhofstraße.

in ärztlicher Bericht »b-rbe-
" . " 7!» / »»'». !!».». » sonders

empfehlcnswerthe Heilmittel wird
an Kranke , welche sich vor Geldaus¬
gaben für unnütze Mixturen schützen

wollen , gratis und franco versandt von
Richtcr 's Verlags -Anstalt in Leipzig . Man

""" s gebe seine Adresse gcfl . per Postkarte an.

3t N g 0 l d.

In Mesfemimren
aller Art bin ich gut sortirt und em¬
pfehle solche unter Garantie und billi¬
gen Preisen bestens.

Reparatur «« und Schleiferei ««
werden prompt besorgt , aus Verlangen
auch sogleich.

Jak . Mieder,
gegenüber der Zai ser ' schen Buchh.

Theater in Nagold.
Im Saale des Gasthofs x. Hirsch.

Sonntag , 10 . Dezember 1882.
Der

Wstmichel von Eßlingen
oder

Jas Sieinkreuz auf der Lßlinger
Steig bei Stuttgart.

Vaterländisches Schauspiel in 5 Akten
für die Bühne bearbeitet von D . Berny.

1 . Akt : Der Tadrriethäirdler.
2 . Akt : Der Mord . 3 . Akt : Die
Uerhaftnng . 4 Akt: M «tter L
Sohn . 5. Akt: Der Reiter ohne
Kopf.

Ort der Handlung : Eßlingen.
Zeit : 1491.
Zwischen dem 4 . u . 5 . Akt liegt ein

Zeitraum von 50 Jahren.
Zwischen dem 2 . und 3 . Akt „ Der

Mord " und zwischen dem 4 . u . 5 . Akt
„Der Reiter ohne Kopf " lebende Bil¬
der mit bengalischer Beleuchtung.

Preise der Plätze:
I . Platz 70 L . II . Platz 40 L.

III . Platz 25 L.
Kassenöffnung 7 Uhr , Anfang 8 Uhr.

Zu obigem Stücke , welches sich auf
vaterländischem Boden zugetragen , und
ans wahrem Grunde beruht , erlaube
ich mir zu zahlreichem Besuche ergebenst
einzuladen . Hochachtend

LoorS Lord,
Theaterdirektor.

Fr « ihr - Preis «:
Altenstaig , den 6 . Dezember 1882.

^ ^
Neuer Dinkel . . .
Haber . 6 60 6 53 6 so
Gerste . . . .
Weizen . . .
Roggen . —
Linsen - Gerste . . . — _

zu ihrem heuti-
gen Wiegenfeste ein 3fach donnerndes

H- ch!

8 —
6 53

11 20 10 47 10
- 11 — —

VerantworNicher Mdaktcur : Steinwandel in Nagow . — Druck und Vertag der G . W . Zaiser ' schen Buchhandlung in Nagold.
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